


VORWORT

Das erste volle Jahr als Präsidentin war zum Glück nicht mehr so durch die Corona-Pandemie 

geprägt, wie dies in den Vorjahren der Fall war. Vereinssitzungen konnten wieder statt

finden und auch der Geschäftsstellenbetrieb war durch Corona kaum noch beeinträchtigt.

Dies heisst nicht, dass unser Verband keine anderen Herausforderungen gehabt hätte:  

Die finanzielle Situation der Vorjahre war durchaus anspruchsvoll. Die umgesetzten Mass- 

nahmen haben aber sowohl bei den Kostenminderungen wie bei der Mittelbeschaffung 

positive Auswirkungen gehabt. An dieser Stelle sei den verschiedenen Stiftungen, Firmen 

und Personen ganz herzlich gedankt, die uns mit grosszügigen Beiträgen unterstützt haben. 

Insbesondere danken wir unserer Mitgliedorganisation, dem Schweizerischen Blinden-  

und Sehbehindertenverband Sektion Nordwestschweiz, für die namhafte Unterstützung.

Das vergangene Jahr war eines mit weiteren Veränderungen: Als Teil der Restrukturierungs-

massnahmen, aber auch als Folge der Pensionierung der zuständigen Mitarbeiterin  

wurde entschieden, die seit rund 25 Jahren verfasste Verbandszeitschrift «Handicapforum» 

zu Gunsten neuer Kommunikationsformen einzustellen. Ein herzlicher Dank gilt an dieser 

Stelle allen Mitarbeitenden des Behindertenforums für das grosse Engagement im Berichts-

jahr.

Im Namen des Vorstands und der Geschäftsstelle

 

Christine Bühler, Präsidentin



Arbeitsgruppe Sozialpolitik: 4

Treffen CH-Behinderten-
konferenzen: 2

Nationale Begleitgruppe 
UNO-BRK: 2

Begleitgruppe Behinderten-
rechtegesetz Baselland: 1

Exekutivrat Sozialkonferenz 
Basel: 4

Kommission Gemeinsame 
Planung Behindertenhilfe: 2

Koordination Fahrten für
Mobilitätseingeschränkte KBB: 2

Austausch mit regionalen
Verkehrsbetrieben: 2

Begleitgruppe Projekt
Lotse (Fragile Basel): 2

Projektgruppe
(Wohnen mit Assistenz): 4

Patientenrat 
Universitätsspital Basel: 4

Netzwerk
Total 30 Sitzungen/
Videokonferenzen

10 parlamentarische Vorstösse verfasst 
oder beratend begleitet

Teilnahme an der Mobilitätswoche BS

71 individuelle Anfragen und 
Beschwerden

1 Sensibilisierungsrundgänge InnenstadtVernehmlassung Psychiatriekonzept BL/BS

49 allg. Anfragen bearbeitet
oder Abklärungen

1 Fachveranstaltung FBBF der SODK

13 Mail-Newsletter10 Interviews für Medienberichte Verbands- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

SOZIALPOLITIK

Der Gesetzentwurf für ein neues Behindertenrechte Gesetz in Baselland ist im Berichtsjahr 
durch die Regierung des Kantons vorgestellt worden, das Behindertenforum Region Basel 
konnte in der Beratung der Parlamentskommission die Position des Verbandes und des 
Initiativkomitees deutlich machen und war zuversichtlich, dass die Gesetzesvorlage gute 
Chancen im Parlament hat. Der Entscheid fiel im neuen Jahr.
Mittels parlamentarischer Motion konnte in Basel-Stadt die verpflichtende Aufgabe an die 
Regierung überwiesen werden, dass der Stimmrechtsauschluss für vollständig verbeiständete 
Menschen aufgehoben wird und somit alle Menschen im Kanton ein Stimmrecht haben.
Weiter konnte mit kantonalen parlamentarischen Vorstössen in Baselland wie Basel-Stadt 
erreicht werden, dass die Kantone den Bereich der Gesundheitsversorgung in der Kinder- 
und Jugendpsychiatrie auf Grund der enormen Probleme dieses prioritär und massgeblich 
anpacken müssen.
Dauerthemen bleiben zudem Öffentlicher Verkehr (Waldenburgerbahn, neue E-Busse und 
generell Zugänglichkeit zu Tram und Bus), öffentliche Infrastruktur und Gebäude (verschie-
dene einzelne Bauprojekte z.B. Freie Strasse, Aeschenplatz und Rümelinsplatz etc.) und 
auch Bildung (integrative Schule) und Gesundheit (insb. Zugänglichkeit zu Leistungen der 
Spitalversorgung).



DIENSTLEISTUNGEN UND ANGEBOTE

Das Behindertenforum betreibt zwei Beratungsstellen mit fünf Mitarbeitenden.  
Die Sensibilisierungsschulungen werden mit Expertinnen und Experten, die selbst eine 
Behinderung haben, durchgeführt.

RECHTSDIENST – DIE BERATUNGSSTELLE IM SOZIALVERSICHERUNGSRECHT 
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DIENSTLEISTUNGEN UND ANGEBOTE

AIRAMOUR°

Die Beratungsstelle für Menschen mit einer geistigen Behinderung oder kognitiven Ein-
schränkung zu allen Fragen rund um Selbstbestimmung, Beziehung und Sexualität

ROLLIMOBIL 

Das rollstuhlgerechte Mietauto der Region 
Basel

·	 19 Vermietungen

·	 1172 gefahrene Kilometer

·	 1833.75 CHF Mieteinnahmen

STOLPERSTEINE

Das Weiterbildungsmodul für Firmen, 
Ausbildungsinstitute und Behörden

·	 2 Schulungen mit Polizeiaspirantinnen 
und -aspiranten

487 Einzelberatungen

148 Paar- oder Gruppenberatungen 
(zwei oder mehr Personen)

24 Angehörige (ein bis zwei Personen)

11 Institutionsmitarbeitende
(eine oder mehr Personen)

211 Kurzberatungen

881

881 Beratungen – für 162 Klientinnen und Klienten  
(90 aus Basel-Landschaft, 72 aus Basel-Stadt)



MOBILITÄTSWOCHE 2022

Das Behindertenforum Region Basel hat zum ersten Mal an der Mobilitätswoche des 
Kantons Basel-Stadt auf dem Barfüsserplatz mitgemacht.  
Anlass dazu war die veränderte Organisation des Anlasses mit einem dreitägigen 
Angebot zu den verschiedenen Aspekten der urbanen Mobilität.

Mit einem Rollstuhl-Parcours wurde die Bevölkerung aufgefordert, selber zu er«fahren», 
wie alltägliche Hindernisse für behinderte Menschen im Rollstuhl ein Problem darstellen. 
Rund 500 Personen haben schätzungsweise den Parcours ausprobiert – rund 5000 Personen 
haben nach Angabe des Organisators die Mobilitätswoche besucht.

Das Behindertenforum Region Basel hat in Zusammenarbeit mit Sensability während drei 
Tagen mit ExpertInnen im Rollstuhl den Parcours betrieben. Insgesamt waren zehn Roll-
stuhlfahrende während 60 Stunden auf dem Barfüsserplatz im Einsatz. Zwei sehbehinderte 
Personen haben zudem zwei Stadttouren mitbetreut, die ebenfalls angeboten wurden an 
der Mobilitätswoche.

Der Rollstuhl-Parcours wurde durch die Zunft zu Rebleuten finanziert, der gesamte Anlass 
– insbesondere die Abgeltung der Expertinnen und Experten in eigener Sache – wurden 
durch Procap Nordwestschweiz finanziell unterstützt. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Georg Mattmüller, Behindertenforum



JAHRESRECHNUNG 2022

Spenden – Das Behindertenforum erfuhr auch in diesem Berichtsjahr grosse Unterstützung für 
die verschiedensten Aktivitäten und Aufgaben. Unsere Angebote, Projekte und Veranstaltungen 
wurden wie folgt unterstützt:

airAmour° 
MBF Foundation (CHF 30’000) 
Jacqueline Spengler-Stiftung (CHF 30‘000)

FCB-Tickets 
Annelise Bochud-Zemp Stiftung (144 Tickets) 

Rechtsdienst 
GGG Basel (CHF 12’000) 
ASPr (CHF 1000)

Allgemeine Spenden (ab CHF 500) 
Schweizerischer Blinden- und Sehbehinderten
verband Sektion Nordwestschweiz (CHF 10’000) 
Zunft zu Rebleuten (CHF 3000) 
Stiftung Flohmarkt für Behinderte (CHF 1000) 
Bürgergemeinde Basel-Stadt (CHF 1000) 
ASPr (CHF 1000) 
diverse Kollekten aus Kirchgemeinden

Ein Dankeschön gehört unseren Gönnermitgliedern sowie einer Vielzahl an treuen Spenderinnen 
und Spendern mit Beträgen bis 500 Franken. Spenden von Rechtsdienstmandantinnen  
und -mandanten sowie Klientinnen und Klienten der Beratungsstelle airAmour° können aus 
Gründen des Datenschutzes nicht erwähnt werden, sind aber ebenfalls herzlich verdankt.

Bilanz			   31. 12. 2022� Vorjahr

Aktiven			   255’483� 227’404

Umlaufvermögen			   244’296� 213’329
·	Flüssige Mittel			   163’544� 121’788
·	Forderungen		  	 75’863� 86’754
·	Aktive Rechnungsabgrenzungen	 	 4’888� 4’788

Anlagevermögen			   11’187� 14’074
·	Finanzanlagen			   10’000� 10’000
·	Sachanlagen		  	 1’187� 4’074

Passiven			   255’483� 227’404

Fremdkapital inkl. Fondskapital		  132’480� 106’498
·	Fremdkapital			   51’301� 85’320
·	Kurzfristiges Fremdkapital			   51’301� 85’320
	 Verbindlichkeiten			   874� 6’530
	 Übrige kurzfr. Verbindlichkeiten ggü. Dritten	 1’927� 34’890 
	 Passive Rechnungsabgrenzungen		  48’500� 43’900
·	Langfristiges Fremdkapital			   60’000� 0
	 Rückstellung für Betriebssicherung		  60’000� 0
·	Fondskapital			   21’179� 21’179
	 Fondskapital zweckgebunden		  21’179� 21’179

Organisationskapital			   123’003� 120’906
·	Freies erarbeitetes Kapital			   54’998� 52’900
·	Gebundenes Kapital Innovation		  68’005� 68’005



Revision – Die Jahresrechnung 2022 wurde von der Firma Copartner AG, Wirtschaftsprüfung, 
Beratung und Treuhand aus Basel geprüft. Die vollständige Fassung der Jahresrechnung inkl. 
Anhang nach GAAP Fer 21 sowie der Revisionsbericht können unter www.behindertenforum.ch 
eingesehen oder als Ausdruck bei der Geschäftsstelle bezogen werden.

Betriebsrechnung		  2022 � Vorjahr

Betriebsertrag			   794’051� 794’301

Erhaltene Zuwendungen			   140’662� 161’658
·	davon zweckgebunden			   0� 0
	 Ertrag für zweckgebundene Fonds		   0� 0
·	davon frei			   140’662� 161’658
	 Ertrag aus Mittelbeschaffung/ 
	 Fundraising/Geldsammelaktion		   29’878� 31’276
	 Spenden und Legate frei			    110’783� 130’383

Mitgliederbeiträge			   5’850� 5’500

Erlöse aus Dienstleistungen & Projekten	 263’578� 278’874

Beiträge der öffentlichen Hand		  382’341� 346’661

Diverse Erträge			    1’621� 1’608

Betriebsaufwand			   731’381� 784’466

Projekt- & Dienstleistungsaufwand		  658’540� 717’730
·	Aufwand für Beratungsstelle airAmour		  101’312� 100’196
·	Aufwand für Öffentlichkeitsarbeit		   63’555� 79’730
·	Aufwand für Rechtdienst			   419’583� 465’450
·	Aufwand für sozialpolitische  
	 Interessenvertretung			    74’089� 72’354
·	Aufwand für Fondsprojekte (Direktbelast.)	  0 � 0

Administration			   54’956� 52’706
·	Personalaufwand			    39’459� 33’656
·	Spesen			    0 � 0
·	Raumaufwand			    4’095� 3’970
·	Sachaufwand			    10’934� 14’651
·	Unterhaltskosten			   273� 174
·	Abschreibungen			    195� 255

Fundraising- und allg. Werbeaufwand		 17’885� 14’030
·	Mailing/Homepage			    17’885� 14’030

Betriebsergebnis 			    62’670� 9’835

Finanzaufwand			   -572� -575
Ausserordentliches Ergebnis			   -60’000 � 0

Ergebnis vor Veränderung  
des Fondskapitals			    2’098� 9’260

Veränderung des Fondskapitals		  0 � 0

Jahresergebnis (vor Zuweisungen an  
Organisationskapital)			    2’098� 9’260

Zuweisungen/Verwendungen 
·	Verwendung freies Kapital			   -2’098 � -9’260



VORSTAND

Präsidentin: 
Christine Bühler (seit 2021)

Vizepräsident: 
Marcel W. Buess (seit 2005)

Weitere Vorstandsmitglieder: 
Anita Burau (seit 2009); Viktor Buser (seit 2019), Ruth Eggerschwiler (seit 2008);  
Margrit Elber (2016); Necla Parlak (seit 2021); Gerd Schwittay (seit 2018);  
Christian Studer (seit 2021)

Mit der Statutenänderung vom April 2009 wurde das Delegiertensystem der Dachorganisation 
in ein vereinfachtes Vorstandssystem umgewandelt. Zurzeit sind neben der Präsidentin  
acht der 21 Mitgliedorganisationen des Behindertenforums mit einem Mitglied im Vorstand 
vertreten.

PATRONATSKOMITEE

Katharina Amacker, Alt-Nationalrätin BL; Hans Rudolf Bachmann, Alt-Grossrat BS;  
Anita Fetz, Alt-Ständerätin BS; Maya Graf, Ständerätin BL; Claude Janiak, Alt-Ständerat BL;  
Markus Ritter, ehem. Grossratspräsident BS

MITARBEITENDE

Geschäftsführung: 
Georg Mattmüller (seit 2001)

Rechtsdienst: 
Anna Arquint, lic. iur., eidg. geprüfte Sozialversicherungsfachfrau, Caroline Franz Waldner, 
Dr. iur., Rechtsanwältin, Carole Held Lüthi, lic. iur., Rechtsanwältin, Katrin Plattner, lic. iur.

Beratungsstelle airAmour°: 
Liliane Thalmann

Sekretariat: 
Franziska Harr (ab November 2022: Romana Schneider)

Publikationen und Projekte: 
Barbara Imobersteg (bis Oktober 2022)

GESCHÄFTSSTELLE

Bachlettenstrasse 12  
4054 Basel

Tel: 061 205 29 29, Fax: 061 205 29 28 
www.behindertenforum.ch 
info@behindertenforum.ch

IBAN CH34 0900 0000 4002 6925 8



MITGLIEDORGANISATIONEN

Die 21 Mitgliedorganisationen vertreten rund 5000 Einzelmitglieder mit Behinderungen und 
ihre Angehörigen.

A	 Asperger-Hilfe Nordwestschweiz
A	 ASPr/SVG Schweizerische Vereinigung der Gelähmten – Ortsgrupppe beider Basel
A	 Stiftung Band-Werkstätten Basel
A	 Verein Blind-Jogging
A	 Fragile Basel – Vereinigung für hirnverletzte Menschen
A	 Gehörlosen-Fürsorgeverein der Region Basel
A	 Impulse Basel
A	 insieme Basel – für Menschen mit einer geistigen Behinderung
A	 insieme Baselland – für Menschen mit einer geistigen Behinderung
A	 IVB – Behindertenselbsthilfe
A	 Leben mit Autismus Basel
A	 Plusport – Behinderten-Sport Basel 
A	 Procap Nordwestschweiz – für Menschen mit Handicap
A	 Schweizerischer Blindenbund SBb – Regionalgruppe Nordwestschweiz
A	 Schweizerischer Blinden- und Sehbehindertenverband SBV – Sektion Nordwestschweiz
A	 Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft SMSG – Regionalgruppe beider Basel
A	 Schwerhörigen-Verein Nordwestschweiz
A	 Selbstvertretung Psychische Gesundheit
A	 Stiftung Rheinleben
A	 Vereinigung Cerebral Basel
A	 Zentrum Selbsthilfe  

SPONSOREN

ASPr/SVG Schweizerische  
Vereinigung 
der Gelähmten


